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Verschiedenes. SÄQF.REä- UN» MOLZ-BEÄRBEITUNGSMASCHINEM

Baupolizei und Gerüsfschau der Stadt Zürich.
Die in den auf 1. Januar 1934 einzugemeindenden
Vorortsgerneinden Oerlikon, Seebach, Schwamendin-
gen, Altstetten, Albisrieden, Affoltern/Zch., Höngg
und Witikon wohnhaften Bauherren, Architekten, Bau-
Unternehmer usw. werden darauf aufmerksam ge-
macht, da!) Baugesuche vom I.Januar 1934 ab der
Baupolizei der Stadt Zürich, Talstraße 83, 2. Stock,
einzureichen sind. Ebenso sind Anzeigen über die
Vollendung von Rohbauten und solche betreffend
die Schlußabnahmen von fertig gestellten Bauten
und Umbauten der Baupolizei anzuzeigen.

Vom genannten Zeitpunkte an erteilen die Organe
der Baupolizei täglich von 8—9Uhr Auskunft über
Baufragen in den Bureaux an der Talstraße 83. Für
allfällige Auskünfte, die sich auf Bauprojekte in den
bisherigen Vorortsgemeinden beziehen, steht für die
Glattalgemeinden in Oerlikon, Gemeindehaus, und
für die Limmatfalgemeinden in Altstetten, Altsfetter-
strafe Nr. 162, ein Beamter der Baupolizei jeweilen
Dienstags von IOY2—-11 '/a Uhr zur Verfügung. Dieser
Beamte nimmt auch Baugesuche entgegen.

Die Bevölkerung in den vorgenannten Vororts-
gemeinden wird ferner darauf aufmerksam gemacht,
dal) vom 1. Januar 1934 an die Verordnung betref-
fend den Schul) von Leben und Gesundheit von
Menschen bei Bauten und die Handhabung der Ge-
rüstschau (Baukontrollverordnung) auch in den be-
treffenden Gemeinden Anwendung findet. Damit
sind sämtliche Gerüst- und Bauarbeiten vom ge-
nannten Zeitpunkt an der Kontrolle der städtischen
Gerüstschau unterstellt. Die in Art. 1 der erwähnten
Verordnung angeführten Gerüst- und Bauarbeifen
müssen gemäl) Art. 2 spätestens beim Beginn der
Arbeiten von den verantwortlichen Personen der Ge-
rüstschau schriftlich angezeigt werden. Die in den
Vorortsgemeinden zur Zeit in Ausführung begriffenen
Bauarbeiten sind sofort der Gerüstschau schriftlich
anzuzeigen. Die Baukontrollverordnung kann sowohl
als Heft als auch als Plakat bei der Stadtkanzlei im
Stadthaus (2. Stock) bezogen werden. Die Amts-
räume der Gerüstschau befinden sich ab 1. Januar
1934 ebenfalls Talstraf)e 83, 2. Stock, so dal) sämt-
liehe Eingaben, die Gerüstschau betreffend, an diese
Adresse zu richten sind.

Wohnungsüberfluty in Bern. Bekanntlich besteht
in der Bundesstadt seit 22 Jahren der höchste Leer-
wohnungsstand. Zu den 930 leeren Wohnungen, die
Ende Dezember gezählt wurden, kommen noch wei-
tere 1071 dazu, die im Laufe des Jahres 1934 be-
zugsfertig werden. In einem Vortrag, den die Volks-
wirtschaftliche Gesellschaft des Kantons Bern veran-
staltete, sprach Gemeinderat Raaflaub über das Pro-
blem, das sich aus dieser übersetzen Bautätigkeit
entwickelt. Seine Ausführungen wurden durch den
Baudirektor Blaser mit verschiedenen Details ergänzt
und abgerundet. Auf 1. Februar ist eine große Woh-
nungskündigung vorauszusehen. Das Überangebot
an Wohnungen hat zur Folge, dal) bereits jef)t die
reinste Mieterjagd und ein Mieterraub praktiziert
werden, in der Weise, daf) von dem Ersteller eines
Häuserblockes den Mietern des andern ein übermaf)
an Komfort zur Verfügung gestellt wird und die Um-
zugskosten für eine Übersiedlung übernommen wer-
den. Die große Bautätigkeit ist auch der Tatsache zu-
zuschreiben, dal) zahlreiche Baumeister von auswärts
nach Bern kommen, um zu bauen, und hauptsächlich
auch darum, daf) sehr viele Banken vom Lande ihr

Kombinierte Abricht-, Kehl- und Dickenhobelmaschine 23/2

Mod. H. ib. — 360, 450. 530 und 610 mm Hobelbreite
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Geld in Bauten in der Stadt anzulegen suchen. Bern

hat allerdings großen Zuzug von auswärts, doch sucht

es nach Möglichkeit Leute, die ohne Verdienstquellen
nach Bern kommen, abzuschieben, wobei allerdings
oftmals Härten unterlaufen. In bezug auf die ganz

neuen, modernen Bauten macht sich die Erscheinung

geltend, daf) sie gar nicht mehr so begehrt sind,

weil sie vielfach unerschwinglich teuer und mit aller ei

Mängeln behaftet sind. Der Leerwohnungsbestand
in Bern macht einen Mietzinsausfall von rund r.

800,000 pro Jahr aus. In Basel beträgt die entspre-
chende Summe sogar zwei Millionen Franken.

Holzbrücken von Baden. In den Badener Neu-

iahrsblättern 1934 berichten Prof. Ivo Pfyf'^ (W'® "

tingen) und Dipl.-Ing. J. Killer über die Holzbrucken

von Baden und Umgebung. Schon vor 700 Jahren,

konstatiert Pfyffer, existierte oberhalb der jetzigen
Limmatbrücke beim Kraftwerk Wettingen der Stadt

Zürich ein reger Fährenverkehr. 1766 wurde von
dem in ganz Europa bekannten Appenzeller Brücken-

bauer Ulrich Grubenmann eine 65 m lange bogen-
brücke erbaut, die von General Massena 1799 ver-

brannt wurde. Die heute noch bestehende viel kur-

zere gedeckte Holzbrücke zwischen Kraftwerk un

Kloster Wettigen wurde 1818 erbaut; auch diese

wird in absehbarer Zeit durch eine Hochbrücke er-

seht werden, über die Holzbrücken von Wettingen,
Baden, Mellingen, Windisch und Turgi berichtet au -

schluf)reich Killer. Die von Ulrich Grubenmann fur

Wettingen projektierte Hochbrücke von 119 m öpann-
weite wurde nie erstellt; man findet sie a er in

Schweizer Werken als die erbaute erste Bruc e au

geführt. Eine ausländische Publikation mac e au

diesen Irrtum aufmerksam.

Holzexportausschüsse in Österreich. (Kotr.)

Aus Wien wird uns gemeldet: Um die Organisie

rung des Holzexports, die zugleich seine For ®^9
erbringen soll, durchzuführen, wurden sechs o z-

ausfuhrausschüsse gebildet, und zwar für die c weiz,
Deutschland, Ungarn, Italien, Frankreich un einen

allgemeinen. Ihre Aufgabe besteht dann, die Uua-

lität und Kondition der zur Ausfuhr gelangenden

Hölzer zu überprüfen.

Literatur.
Hausinstallation. Von Prof. P. Frommer. 255

Abbildungen (VII, 116 S. und 53 Tat.)» 9^ '

Geb. RM. 7.50. — Verlag von B. G. Teubner
in Leipzig und Berlin 1934.

Da ein zweckmäßiger Entwurfsplan der nausin-
stallation und die Auswahl geeigneter Anlageteile
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SsupoiîZêi un6 Ssküstlcksu «isr Ztscit Türisk.
Dis iii cisn sui 1. isnusr 1984 sin^ugsmsincisncisn
Vororizgsmsincisn Osriiicon, 5ssisscil, ^ciswsmsnciin-
gsn, 7^il8is1isn, ^iisi8riscisn, ^lioilsrn/^cli., l4öngg
unci VViiiicon v/olinlisiisn ösuilsrrsn, ^rcililslcisn, Vsu-
unîsrnsilmsr U5W. ^srcisn cisrsul sulmsri<8sm gs-
mscili, cislz Vsugszuclis vom 1. isnusr 1984 si? cisr
ôsupoii^si cisr Zlscil ^üricil, làirsizs 38, 2. ^ioclc,
sin^ursiclisn 8inci. ^lssn5o zinci /^n^sigsn üissr ciis
Voiisnciung von Koilizsuisn unci zoiclis izsîrslssnci
ciis ^ciliukzsisnsilmsn von lsriig oszlsiiisn lZsuisn
unci Omizsuisn cisr ösupoii^si sn^u^sigsn.

Vom gsnsnnisn ^siipunicis so srtsiisn ciis Orgsns
cisr ösupoii^si isgiicn von 8—9^/s Olir T^uzicunii üizsr
Vsuirsgsn in cisn Vurssux sn cisr Isizirs^s 88. l'ur
siiisiiigs /^uzicüniis, ciis zicil sui ösuprojsicis in cisn
iziziisrigen Vororizgsmsincisn Iss^isilsn, zislli iür ciis
Oistisigsmsincisn in (Osriilcon, Osmsincislisuz, unci
iür ciis I_immsi1sigsmsinclsn in ^iizisiisn, ^iizisilsr-
zirs^s Xir. 162, sin Lssmisr clsr ösupoii-si jsvvsiisn
Oisnzisgz von 1L>^/s—11'/s Oiir ^ur Verfügung. Oiszsr
Lesmis nimmi sucii ösugszucils snigsgsn.

Ois ösvöiicsrung in cisn vorgsnsnnisn Vororiz-
gsmsinclsn wirci isrnsr cisrsui suimsriczsm gsmsciii,
âsiz vom 1> isnusr 1984 sn ciis Vsrorcinung ksirsi-
isnci cisn ^ciiulz von i.sizsn unci Oszunciilsil von
kvlsnzcilsn izsi Ksuisn unci ciis l^snciiislsung cisr Os-
rüzfzciisu (ösuiconlroiivsrorcinung) sucil in cisn I?s-
irsffsncisn Osmsincisn /^nwsnciung fincisl. Osmiî
zinci zsmiiiclis Osrüzl- unci ösusrlssilsn vom gs-
nsnnisn ^siipunicl sn cisr Xoniroils cisr zlsciiizcilsn
Osrüzizclisu unlsrzlslif. Ois in ^ri. 1 cisr srwsiinlsn
Vsrorcinung sngsiüilrlsn Osrüzf- unci Lsusrissilsn
MÜ55SN gsmsiz T^rl. 2 zpsiszisnz izsim Lsginn cisr
^rbsiisn von cisn vsmntworilicilsn ?sc5onsn cisc Os-
rüzszcilsu ^cilciitlicii sngs^sigi v/si-cisn. Ois in cisn
VolOiìzsmsincisn 2^uc /sii in ^ozisilrung izsgriissnsn
Lsuscizsiisn sinci zoiocî cisc Ossuzkolisu zciii'iitiicil
sn^o^sigsn. Ois ösulconicoüvsi'oi'cinung Icsnn 5ov/oii!
siz l-isit s>5 scicil slz ?>si<si izsi cisr 5is6il<sn^!si im
Äscitiisuz (2. Zioc><) iss^ogsn v/si'cisn^ Ois Amk-
rsums cisc Oscözizcilso ksiincisn xicil si? 1. ^snosr
19Z4 si?snis»5 Isizimizs 8Z, 2. 5ioclc, 50 cish 5smi-
iiclls ^ingsissn, ciis OscÜ3i5cilso izsicsiisnci, sn ciiszs
/^cirszzs cicilisn zinci>

Woknungiübsrfiuh in Kern. Lsicsnntiick izsztsili
in cisc öoncis55tscii zsii 22 isiil'sn cisc Ilöciizis I.ssi'-
woiinun^55isnci> cisn ?Zll issl'sn Woilnongsn, ciis
^ncis Os^smissc ^s^silit wui'cisn, icommsn nocil v/si-
îscs 1O71 cls^o, ciis im I.suis cisz ^sil^sz 1984 !zs-

^ugzisriig wsccisn. in einem Vocicsg, cisn ciis Voii<5-

wiciscllsiiiicils Os5si!8cIisiì cisz XsnîonZ Lsm vscsn-
zisiists, zpcscil Osmsînciscsi i?ssiisois üissl' cisz i^co-

ilism, cisz sicil sci5 ciiszsc üizsi-zsizisn Vsoisiigicsit
sniv/iclcsii. Zsins /^ciz^üiicungsn v/ci^cisn ciuccil cisn
ösuciicsi<io>' öiszsc mii vsczciliscisnsn Osisiiz scgsn^i
onc! sisgsi-uncià Aui X s^s^ccisc izi sine gcokzs Woil-
oung8i<üncii^cing vocsu8^u8silsn> Os8 Oisscen^sizo!
sn VVoiinongsn ilsi ^cic i^oizs, cisiz i?s>'sit8 jsizi ciis
csin8is I^Iisisl'isgci cinci sin Xlisisccsois pmicàisl'i
v^sl-cisn, in cisc Wsi8S, cisk; von cism ^c8tsiisc sins8
i4so8s>'!Í>iOci<s8 cisn irisiern cis8 snciscn sin Oizscmsi;
sn Xomioci Vsciüguncz gs8isiii vvicci cinci ciis Om-
^u^8l<O8isn iüc sins Oizs^isciiung üizsmommsn wsc-
cisn. Ois ^l'oizs ösuisiigicsii i8i scicil cisc Isi5scils ^ci-
^U8cilcsiissn, cislz ^silicsiciis Kscimsi8isi- von sci8ws^8

öek'NI UNI ^u Ii>Zuen, uncl I^ZUsI>î5SL^IÌLl^

socil cisi-om, cislz 8sil>- visis ösnlcsn vom i_sncis iilc

Komdinielte àbnclil-, Kek>- uri6 Dîckenliokelmiisctiine 23/2

àc>, ». !V — 360^ 450. 53» un» 61» mm Uààite

A. kq»l.^ek â cie. s - s»uoo
Osici in iZsoisn in cisc ^iscii sn^sisgsn 8ucilsn. ösm

ilsi siis>-cling8 gcolzsn von su8v/si-i8, ciocn 8ocnt

S8 nscil Xlögiicilicsii i.sois, 3is oiins Vsrciisn8ic>usl>sn

nscii Lscn Icommsn, sls?ci8cilisissn, ^voissi siiS^ci>ng8

oiimsi8 i^isl-isn unisl-isolsn. in izs^ug sol ciis gsn^

nsosn, mociscnsn Vsotsn mscili 8icii ciis icr8cns>nun^

gsiisnci, cislz 8is gsc nîcili msiic 50 Issgsnit 8incl,

wsi! 5IS visî^cli un6k-5C^vvin^Iic^ isuer UNQ miî Zilei'Sl

i^lsngsin izsilsiisi zinci. Osc I_ss>'^Ollnsng80S8ssno

in Lscn mscili sinsn iV>jss?in8so8lsii von funci c.

38O,vllll pco ^slic su8. in kszsi izàsgi ciis sntzpl's-
cilsncis 5umms 80gs>' ^v/si I^iiiiionsn l^i-snicsn.

ttol^brücken von Ks6sn. In cisn ^snsc Xisu-

ÎZ^rz^Isiie^n 1934 lDe^ic^isn Ivo ^>4'^ ^ "

iinosn) unci Oipi.-ing. I Xiiisc ölssi- ciis >-Iâocl<sn
von öscisn unci Omgsizung. ^clion vor 70L> islirsn,
icon8isiisri ?i^iisr, sxiziisris oinsriisiiz osr jsklgsn
>.immsiisrücl<s Issim Xrsiiwsric Wsliingsn cisr discit

^üncil sin rsgsr l-silrsnvsrlcslir. 1766 wurcis von
cism in gsn? ^urops Issicsnnisn Appsn^siisr vrüclcsn-

iiîSUSk- (3»-u^enmsnn sine 65 m Isn^e OOgsn-
izrücics srksui, ciis von Osnsrsi I^ls88sns 179? vsr-
isrsnni wurcis. Ois iisuis nocil >I68is>isncis v>s! lcur-

?srs gsciscicis l4oi^ic>fücl<s ?wizclisn Xrsiiwsrlc un

XIo8isr ^TVsiiigsn wurcis 1818 srissui: sucn cns8s

wirci in siz8siilssrsr ^sii ciurcii sins ^ioclikruclcs sr-

8sizi wsrcisn. OIzsr ciis l4oi^izrücl<sn von Vvsmngsn,

Vscisn, I^Isiiingsn, Wincii8c>l unci lurgi izsrlcnisi su -

8ciliuhrsicil Xiiisr. Ois von Oincil Oruizsnmsnn lur

Wsiiingsn pro/siciisrls I4ocllizrücl<6 von 119m opsnn-
wsiis wurcis nie srzlsiii/ msn iincisi ^ s sr in

Zcllwsi^sr Wsricsn siz ciis srizsuis srzis oruc s su

gsiüliri. ^ins su8isncii8clls k^uiziiicsiion msc s su

Ziszsn imlum suimsri<8sm.

ttolrexpok«suî5ckÛ5îs in Vîtekreià (Xom)

/^U8 Wien v/irci un8 gsmsicisO Om ciis Orgsn!5>s

runo cis8 ^ioi^sxporl8, ciis ^ugisicil zsins cor
srisi ingsn 8oii, ciurcil^uiulli-sn, wurcisn 8scn5 o

su8iuiii'SU88cllÜ88S gsisilcisi, unci ^wsr iür ciis c v/s!^,
Osui8cilisnci, Ongsm, llsiisn, I^rsnicrsicil un slnsn

siiosmsinsn. ilirs /^usgsizs izs8islii cisnn^ 6is lOus-

iiisi unci Xonciiiion cisr -ur /ü.u8iullr gslsngsncisn

i-iöi^sr ^u üizsrprüisn.

à.îîers>»ur.
Ksulinîtsilstion. Von l'roi. ssrommsr.

^lzlziiciungsn (Vil, 116 5. unci 58
>

'

Osic>. i?^I. 7.50. — Vsrisg von L. O. Isudnsr
in i.sip/:ig unci Lsriin 1984.

Os sin -wscicmskzigsr ^niwurizpisn cisr lnsuZin-

zlsiislion unci ciis ^>u8wsill gssignsisr /^nisgsts>!s



502 (iluBtr. Schweiz. Hanrlw. Zeitung (Meisterblatt) Nr. 42

für die Wirtschaftlichkeit der Gesamtausführung beim
Bau selbst und besonders auch im späteren Betrieb
oft von ausschlaggebender Bedeutung sind, erfordert
dieses überaus vielseitige Gebiet ein gründliches
Studium und die genaue Kenntnis neuzeitlicher An-
lagen. Hierzu wird jedem Studierenden und Prak-
tiker der Bautechnik das neue Werk willkommen
sein, das in übersichtlicher Form folgende Teilge-
biete behandelt: Trink- und Brauchwasserversorgung
des Hauses und des städtischen und ländlichen Grund-
stückes — Haus- und Grundstückentwässerung —
Feuerungs-, Heizungs- und Kochanlagen — Beleuch-
tungsanlagen — Blitzschutz des Hauses.

Zahlreiche mafzstäbliche Bildtafeln zeigen Grund-
sätze und Einzelheiten moderner Anlagen. Der zweck-
mäßige Einband erleichtert die Benutzung des Buches,
Text und Bildtafeln können nebeneinander auf-
geschlagen werden. — Auch bei der Ausführung aller
Formen des Siedlungsbaues wird das neue Werk
als Ratgeber besonders wertvoll sein.

Das Futterhäuschen. Die Zeit ist da, wo man
der hungernden Vögel gedenken soll. Bei anhal-
tend gefrorenem Boden, bei Schnee und Glatteis
und wenn der Raureif in den Bäumen hängt, müssen
unsere lieben Vögel oft Hunger leiden und viele
dabei elend zugrunde gehen. Eine Anleitung zur
Herstellung eines praktischen und hübschen Futter-
häuschens finden wir in der neuesten Nummer der
beliebten Jugend-Zeitschrift „Der Spatz", die wir mit
den spannenden Geschichten und originellen lllu-
strationen, Spielen und Wettbewerben etc. als eine
der schönsten und lehrreichsten Unterhalfungsblätter
für unsere Schuljugend bestens empfehlen können.
Abonnementspreis jährlich Fr. 4.80. Gratis-Probehefte
sind erhältlich vom Verlag: Art. Institut Orell Füf^li,
Dietyngersfraljse 3, Zürich.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tauseft- und Arbeitsgesudie werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
411. Wer hätte Steinbrecher und starkes Sandwalzwerk

abzugeben Offerten unter Chiffre 411 an die Exped.
412. Wer hätte abzugeben gebrauchten oder event, neuen

Dieselmotor, zirka 25 PS oder auch mehr, wenn Occasions-
motor? Offerten unter Chiffre 412 an die Exped.

413. Wer hätte abzugeben: a. gebrauchten Numerier-
schlegel und 1 Gufsdiiiften, ca. 500X300 mm, ca. 40 cm hoch,
mit Prismaführung; b. 1 gebrauchten Autzug für zirka 200 kg
Last, 10 m hoch (Wandmontage)? Offerten an Möbelschreinerei
Gebr. Ackermann, Riniken (Aargau).

414. Wer liefert Maschinen oder Werkzeuge für die Her-
Stellung von Schüffeibeton, „Béton vibré", zur Fabrikation von
Zementwaren? Offerten unter Chiffre 414 an die Exped.

415. Wer hätte gebraucht, gut erhalten, abzugeben Punkt-
schweif5maschine, 380 Volt, für kleinere Blechstärken? Angebote
unter Chiffre 415 an die Exped.

416. Wer liefert Maschinchen oder Pressen zur Herstel-
lung von Schwartenbürdeli? Offerten an Postfach 23299, Lugano.

417. Wer hätte gut erhaltenes, mittelschweres Kammrad
von 800—1000 mm 0 und 80—100 mm Zahnbreite, mit oder
ohne Kolben, abzugeben? Offerten unter Chiffre 417 an die
Expedition.

418a. Wer liefert kombinierte Abricht- und Dickenhobel-
maschine 650 mm, wenig gebraucht, event, neu; b. Einzug-
walzen zu Einsafgaffer, samt zwei Blockwagen mit 30 m Ge-

leise, gebraucht, in gutem Zustande; c. 1 Vollgatter, 700 mm
Durchlaß, neueres Modell, gebraucht, event, neu? Offerten
unter Chiffre 418 an die Exped.

419a. Wer hat abzugeben gebrauchte Langholzfräsen mit
Blättern bis 80 cm Blatthöhe; b. gebrauchte Motoren, 6 bis
8 HP, 380 Volt? Offerten unter Chiffre 419 an die Exped.

420. Wer hätte ca. 80 m Rollbahngeleise mit Schwellen
abzugeben? Offerten an A. Rickenbach, Baugeschäft, Netstal
(Glarus).

421. Wer hätte gebrauchten, aber gut erhaltenen Rohöl-
Motor, ca. 6—8 PS, abzugeben? Offerten an Golflieb Schön-
bächler, Skifabrikafion und Wagnerei, Einsiedeln.

Antworten.
Auf Frage 405. Die A.-G. Olma in Olfen hat gebrauchte

Kehlmaschinen mit Kugellagern abzugeben.
Auf Frage 405. Fräser und alle Werkzeuge für Kehl-

maschine liefert B. Etienne-Häfliger, Luzern, Habsburqerstr. 34.
Auf Frage 405. Wenden Sie sich an die Fa. Fischer &

Süffert, Freiestrafe 53, Basel, die als Occasion eine Elektro-
Kehlmaschine abzugeben hat.

Auf Frage 409. Die A.-G. Olma in Olfen hat Dickenhobel-
maschinen in verschiedenen Breiten, gründlich revidiert, ab-
zugeben.

Submissions-Ânzeîger.
Eidgenossenschaft. — Postneubau in Rapperswil (St.

Gallen). Lieferung der Fenster samt Beschlägen und Ver-
glasung. Pläne etc. bei der eidg. Bauinspektion in Zürich,
Clausiusstrafe 37. Offerten mit der Aufschritt „Angebot für
Postneubau Rapperswil" bis 31. Januar an die Direktion der
eidg. Bauten in Bern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. — Einführung der
elektrischen Zugförderung auf der Linie Biel — La Chaux-
de-Fonds, a) Montierungsarbeiten der elektrischen Fahr-
leitungen; b) Schweifung der elektrischen Schienenver-
binder und der Erdleitungen. Pläne etc. im Bureau Nr. 145
des Verwaltungsgebäudes II der S B B an der Razude in Lau-
sänne. Die Montierungsarbeiten der Fahrleitungen werden
in 3 Losen geteilt. Eingaben mit der Aufschrift „Fahrleitung
Biel — La Chaux-de-Fonds" bis 31. Januar an die Kreisdirek-
fion I in Lausanne. Öffnung der Angebote am 2. Februar um
9.30 Uhr im Verwaltungsgebäude I der S B B in Lausanne.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis Si. — Bau der elek-
frischen Fahrleitung der Linie GUmiigen—Luzern. a) Ab-
laden der Eisenkonsfrukfionen, Aufstellen der Fahrlei-
tungsmaste und die Montierung der Tragwerke, b) Montie-
rung der Fahrleitung, c) Erstellen der Erdleitung und
Anschweifen der Schienenverbinder. Formulare beim Bu-
reau für elektrische Anlagen der Bauabteilung in Luzern (Zim-
mer Nr. 92). Angebote mit Aufschrift „Elektrifikafion Güm-
ligen—Luzern und mit der Ausführungsbezeichnung a, b oder
c" bis 24. Januar an die Bauabfeilung des Kreises II in Luzern.

Zürich. — Hochbaufnspektorat Zürich. Lieferung von
ReinigungsmaferiaSien, Bürstenwaren und Puftüchern
pro 1934: a) Reinigungsmateriaiien : Bodenwichse, Schmier-
seife, Silberseife, Kernseife, calcinierte Soda, Stahlspäne und
Stahl wolle; b) Bürstenwaren : Verschiedene Sorten Wischer,
Bürsten und Schrubber; c) Putjtüehern: Täferlappen, Boden-
läppen, Staublappen und Fensterleder. Auskunft und Einsicht
von Mustern je von 11—11.45 Uhr im Bureau Nr. 27 des Hoch-
bauinspektorates, Amfhaus IV, Uraniastrafe 7. Angebote mit
der Aufschrift „Offerte über Reinigunqsmaterialien" bis 27. Ja-
nuar an den Vorstand des Bauamtes II, Talstrafe 83, entweder
vor 12 Uhr oder vor 24 Uhr der Post übergeben. Eröffnung
der Angebote am 30. Januar, 9 Uhr, im Saal Nr. 307, Stadlhaus.

Zürich. — Gaswerk der Stadt Zürich. Erstellen eines
Gasregierschachtes im Gießhübel. Erd- und Maurerarbei-
ten. Ausheben des Leitungsgrabens für eine geschweifte
Stahlrohrleifung von 300 mm Durchmesser von der Seinau-
strafe bis zum Regierschacht Giefhübei. Schweifen und
Verlegen der 300 mm Stahlrohrleitung von der Stauffacher-
brücke bis zum Reglerschacht Giefhübei. Ausheben des Lei-
tungsgrabens für eine Gasdruckleitung aus geschweiften
Stahlröhren von 250 mm 0 vom Utoquai bis zum Zürich-
horn (1. Los) und von 200 mm 0 vom Zürichhorn bis Zol-
likon (2. Los). Schweifen und Verlegen der 250/200 mm
weifen Stahlrohrleifung vom Utoquai bis Zoilikon in 2 Losen
wie oben. Formulare etc. im Bureau Nr. 65 des Gaswerkes,
Beatenplaf 1. Konkurrenz nur für Unternehmer im Gebiete
der Stadt Zürich, Eingaben mit Aufschrift „Bauarbeiten Gas-
werk" bis 25. Januar vor 18 Uhr oder der Post vor 24 Uhr an
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für bis Wlrfzcbsffücblceit cisr (Oszsrnfsuxfübrcing bsirn
bsu zsibst unci bs5oncisr5 socb im zpstsrsri bsfrisb
off vori Zuzzcbisggsbsncisr Lscisuiurig zinci, srkorcisrf
cIis5S5 übsrsc>5 vielseitige (Osbisf ein grünciiicbsz
Äuciiurn cirici cils gsriscis i<sr>r>ir>i5 r>Eu^s>f>icbsr Ar>-

isgsri. i^isi-^e wirci jectsm Hfuciisrsriciso cirici ?rsk-
fiksr cisr bsufscbmic clos neue Wsric willkommen
sein, clés in übsrZicbiiicbsr i^orm foigsncis Isiigs-
leiste bsbsricisif: Irioic- cirici brsucbws85srvsr5orgurig
eles l^lsosss urici clss stëcltisclesn uncl lëncllictisn (Ororici-
stëckss — l^lsus- orici Srcinclzfücicsrifwszzsrcisg —
bscisrurigz-, bisixungz- unci ikocbsnisgsn — bsisucb-
tungssnlegen — bii^zcbui) cies bisuzsz.

i^sbirsicbs mskzstëtelictis Lilcttstsln Zeigen (Orunci-
sët;s unc! bin^sibsiisn rnocisrnsr Anlegen. Der ^wscic-
mäßige binbsnc! srisicbisrf cils bsnuizung clés bucbsz,
lext unci öilcltstsln können nsbsnsinsncisr sut-
gssctilsgsn wsrcisn. — Aucb bei cisr Auzsübrung elle»"

Normen clss 5iecllungsiesuss wirci ciss neue Wsric
sis ksigsbsr bszoncisrz wertvoll sein.

Osl kuîîeriisulcken. Ois ^eit ist cls, WO MSN
cisr bungsrncisn Vögel gscisnl<sn soll. Lei snlisl-
fsnci gssrorsnsrn bocisn, bsi 5cbnss unci (èlsttsis
unci wenn cisr l?sursit in cisn ksumsn bsngf, müssen
unsere iisbsn Vögel ott lounger lsictsn unci viele
cisbsi sisnci ^ugruncis gellen, bins Anleitung ^ur
Verstellung eines prsicfizcbsn unct bübscbsn Butter-
lisuscliens iincisn wir in clsr neuesten Glummer ösr
bsiisbtsn tugencl-^eitscliritt „Osr Zpstz", clis wir mit
clsn spsnnsnösn (èsscliicliten unci originellen lllu-
strstionen, spielen unci Wettbewerben etc. sls eins
ctsr scbönstsn unct lsbrrsicbsten Ontsrbsltungsblsttsr
tür unsers 5cbuhugsnct bestens empteblsn können,
/kbonnementsprsiz jsbrlicb br. 4.30. (s>rstis-lVobebstte
sincl srbsltlicb vom Verlsg: Art. institut Orsll bülzli,
Oistzingerstrstze 3, ^üricli.

âll! às pksxk — kür à prà
Xlö. VsrScsà-, ?su,«â,- unci Ardsikgszu^,« wsrcisn

unter öiessr kukrilc ntîkl aukgonommon^ ctersrtigs T^n-sigsn
gskörsn in 3sn In»oratsntol!ll ctss ölsttss. — Den krsgsn,
wslciis „unior Lkîtirv" srzcfisinsn sollen, wolle rnsn 50 Lt».
!n Xlsrlcsn (tür luzsnüung cisr Offerten) uncl wenn clls torsos
mit Actrssss ctss ^rsgsstsllsrs srsctisinsn soll, 20 Lts. ksllsgsn.
V/snn keine Z4s?kvn mitgskckirkt werÄsn. kenn «à krage
nickt sutgenommsn wsrrton.

krsgsn.
4tt. Wer listts Ztsinizrsctisr unct stsrlcss 5snclwslxwsr!<

stzxugsbsn? Ottsrtsn unter Lliittrs 411 sn clis Expect.
412. Wer kstts süxugeüen gsürsuctitsn octsr event, neuen

Dieselmotor, ?irlcs 25 octsr suctr mstir, wenn Occssions-
motor? Ottsrtsn unter Ltiittrs 412 en ctis Expect.

41Z. Wer listts stzxugsüsn! s. gedrsuctitsn I4umsrisr-
sctilsgsl unct 1 Ouhsctilittsn, cs. 5MX2M mm, cs. 4iZ cm liocti,
mit l^rismstullrungi is. 1 gebrsuctitsn 4utxug tür xirlcs 2M tcg
l.sst, 1Ü m tiocti (Wsnctmontsgs)? Offerten sn fvlëbslsctireinsrsi
Ostzr. 4cl<srmsnn, lîinilcsn (4srgsu).

414. Wer liefert IS4âsctrinsn octsr Wsrlcxsugs tür ctis ttsr-
Stellung von Zmüttslizston, „kston vitzrs", xur ^stzrilcstion von
^smsntwsrsn? Offerten unter Lliistre 414 sn ctis Expect.

415. Wer tistts gsbrsuctit, gut srlisltsn, slzxugslzsn punlct-
sctrwsitzmssctiins, Zöv Volt, tür kleinere ölsctistsrlcsn? 4ngslc>ots
unter Ltiittrs 415 sn ctis Expect.

416. Wer liefert I^lssctiinctlsn octsr Dressen xur ttsrstsl-
lung von Zctiwsrtsnkürctsli? Ottsrtsn sn posttsctl 2Z2??, l_ugsno.

41/. Wer tistts gut srtisltsnss, miltslsctiwsrss Xsmmrsct
von Mü—ID»» mm >2) unct g»—1ÜÜ mm 2stinlsrsite, mit octsr
olins Xollzsn, sdxugstzsn? Offerten unter Ltiittrs 417 sn clis
^xpsclition.

413a. Wer liefert lcomlsinisrts 4!srictit- unct Oiclcsnliolzsl-
mssctiins 55ü mm, wenig gskrsuctit, event, neu i b. ^inxug-
wsl^sn Tu ^insstzgsttsr, ssmt Twsi öloclcwsgsn mit ZlZ m Os-

leise, gsürsuctit, in gutem 2ustsncts; c. 1 Voligsttsr, 7ÜLI mm
Durctilstz, neueres tvlczctsll, gsdrsuctit, event, neu? Offerten
unter Lliittrs 413 sn ctis Expect.

41?s. Wer list slsTugstzen gsdrsuctits l.sngtiolTtrszsn mit
klsttsrn diz 80 cm ölstttiöns! d. gskrsuctits I^Oîorsn, 6 kiz
3 tt?, Z80 Volt? Offerten unter Ltrittrs 41? sn ctis Expect.

420. Wer tistts cs. 30 m kolldstingslsiss mit Zctiwsllsn
stiTugetiSN? Offerten sn 4. kiclcsnkscti, ösugezctistt, Xtststsi
(Olsrus).

421. Wer tistts gsdrsuctitsn, sdsr gut srtisltsnsn l?otiö>-
I?Iotor, cs. 6—3 stZTUgsksn? Offerten sn Ooltlisk Zction-
tisctilsr, Zlcitslzrilcsiion unü Wsgnsrsi, ^insieclsln.

âninortsn.
4ut l-rsgs 405. Dis 4.-O. OIms in Ölten tist gstzrsuctits

Xstilmssctiinsn mit Xugsllsgern stiTugelssn.
4ut f-rsgs 405. l-rsssr unct sils WerlcTSuge für Xstii-

mssctiins liefert 3. ^tienne-ttstligsr, t_UTSrn, ttslzzlsurgsrstr. 54.
4uf t-rsge 405. Wenclsn 5is sicti sn clis 3s. Kisctisr 6-

füttert, krsisstrstzs 55, össsl, ctis sls Occssion eins 3>si<tro-
Xstilmssctiine stzTugslsen tist.

T^ut 3rsgs 40?. Ois 4.-O. Olms in Ölten tist Diclcsntiokel-
mssctiinsn in vsrsctiisctsnsn örsitsn, grüncllicti rsvictiert, sls-
Tugslssn.

ZukmZzzZonz
ki«tg«no5»sn5cksf1. — poitnsudau in kapperswil (Zt.

Osllsn) i.iekvrung klsr kontier !smt Lotcklägon unci Vor-
glatung. 3lsns etc. kei ctsr sictg. ösuinspslction in lüricti,
Llsusiusstrstzs 57. Offerten mit ctsr 4utscliritt „4ngskot tür
3ostnsuksu ksgpsrswil" lzis 51. tsnusr sn ctis Direktion ctsr
sictg. ösutsn in Lern.

Zckwviier. kuncistbaknon, iirsît I. — kiniükrung 6sr
vloktrirckon iLugförclorung aui clor l.inie kiol — i.a Lkaux-
cls-koncil. s) klontiorungtsrboifsn civr olskiriickon kakr-
loîlungon^ b) Zckwoihung clor oiektriickon Zckiononvsr-
binclor unci cior krciloiiungon. 3lsns etc. im öurssu Xlr. 145
clss Vsrwsltungsgsksuctss ll ctsr Z 3 3 sn ctsr ksTucts in l.su-
ssnns. Die lvtontisrungzsrtzsitsn ctsr 3s3rlsitungsn wsrctsn
in 5 üossn geteilt. 3ingsken mit ctsr 4ufsctiritt „3s3rlsitung
3isl — i_s Ltisux-cts-3onös" tzis 51. tsnusr sn clis Xrsisctirslc-
tion l in üsussnne. Öffnung ctsr 4ngslc>ots sm 2. 3ekrusr um
9.50 Dtir im Vsrwsllungsgsbsucts l cisr Z 3 3 in üsussnns.

Zckwvix. Lunciosdsknon, Xrsis iî. — Ssu cior slsk-
iritckon kskrloilung cior i.iniv Qüniiigsn—i.uTsrn. sj
lacion cisr kiîvnkontirukfionvn, Aufilelisn cisr ksiirlsi-
tungsmssto unci ciio ?4oniisrung cier/rsgworko, KZ !4ontiv-
rung ctsr kakrîvîtung, oj kriioilsn cisr ^rcilsitung unol
Antckwoihsn cior Zckiononvorbînclor. 3ormulsrs ksrm 3u-
rssu für slslctrisctis 4nlsgsn ctsr 3suslc>tsilung in üuTsrn (lim-
msr Xlr. ?2). ^ngsdots mit 4ufzc3rift „3>sl<trifilcstion Oüm-
ligen—l.uTsrn unct mit ctsr àuztûtirungztzsTsictrnung s, lz octsr
c" lzis 24. tsnusr sn ctis 3suslsteilung ctes Xreizes ll in l_uTsrn.

Türick. — ftockdauln-psklorst ?üri«Ä. l.ioi«rung von
koinîgungtmsforiaîisn, Lûrîtsnwsrsn unci putzlückorn
pro 1?Z4i s) koinigungtinslsrisiisn: 3octsnwiöi5s, Zckmier-
zelte, Zildsrzsiss, Xsrnzsits, cslcinisrts Zocts, Zts3l-psns unct
ZtsNlwolle i k) Kurilenwsron: Vsrzctiisctsne Zarten Wizctisr,
kürzten uncl Zctirubdsr i c) kulzlücksrn î Istsrlsppsn, 3octsn-
lsppsn, Ztsulslsppsn unct 3snztsrlsctsr. Quzlcuntt unct 3inzict>t
von Xluztsrn je von 11—11.45 D3r im 3urssu Xlr. 27 clsz ttoct'-
ksuinspsictorstsz, 4mt3suz lV, Drsnisstrstzs 7. 4ngsoots mit
cisr /^utzckritt „Offerte über ksinigungzmsterislisn" Isis 27. ts-
nusr sn clsn Vorztsnct ctez 3susmtsz ll, Islztrslzs 35, sntwscier
vor 12 Dtir octsr vor 24 Dt>r ctsr Post üksrgelzsn. uröttnung
ctsr 4ngslsots sm 50. tsnusr, Dlir, im Zssl Xtr. 507, Ztsctlksus.

Ziürick. — k-aswork cior Zlscit Türick. krzfoîlsn oinsî
Va»rvg!srîcksck1si im Viohküdol. Lrlti- unci k>1sursrardo!-
ton. Aulkedon cio» I.sifungigrsboni für eins gszckweihts
Zts3lro3r!situng von 500 mm Durchmesser von cisr 5o!nau»
»Iraho bi» -um koglvrzckackl Siohkükei. Zckwoihsn unci
Vorlegon cisr 500 mm Ztstilrotrrleitung von ctsr Ztsuttsclisr-
krüclcs lsiz -um ksglsrzctisctrt Oisfzkülssl. Auikobon «iez t.oi-
iungîgrsbon» für eins Oszctruclclsitung suz gsscirweihten
Ztstilrökrsn von 250 mm G vom Utoqusi dil -um /üricii-
Korn (1. l.05) unct von 200 mm O vom 2ürickkorn bi» /ol-
tikon (2 I.05). Zckwoihon unci Vorlogen cisr 250/200 mm
weiten Ztslrlrotirlsitung vom Uioguai bi» /(ollikon in 2 l.ozsn
wie olssn. 3ormulsrs etc. im 3urssu 3tr. 65 clsz Oszwsrlcsz,
ksstsnplsh 1. XonlcurrsnT nur für Dntsrnslimsr im Osüists
clsr Ztsclt lüricli, kingsksn mit ^utzctiritt „ksusrlssitsn Osz-
wsrlc" kiz 25. tsnusr vor 13 Dlnr octsr ctsr ?ozt vor 24 D3r sn
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